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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

die vorliegenden Logikrätsel werden von allen Schülerinnen und Schülern ge-

liebt und mit großer Begeisterung bearbeitet. Gerade Logikrätsel machen nicht 

nur Spaß, sondern sie erhöhen auch die geistige Fitness – und das nicht nur bei 

Kindern und Jugendlichen, sondern bis ins hohe Alter. Durch das regelmäßige 

Lösen von Logikrätseln wird die Denkfähigkeit gesteigert, denn es muss logisch 

kombiniert, Zusammenhänge müssen erkannt und gefunden werden. Diese Fä-

higkeiten regelmäßig zu trainieren, können auch positive Auswirkungen auf alle 

anderen Fächer haben. Denn nur wer logisch denken kann, ist auch in der Lage, 

komplexe Strukturen und Zusammenhänge zu verstehen oder sie sich selbst zu 

erschließen. 

Auch im Ethikunterricht lassen sich Logikrätsel hervorragend zur individuellen 

Förderung, Differenzierung oder zur Freiarbeit einsetzen. Die Themen des Fa-

ches Ethik bieten die Möglichkeit, sich etwas mehr Zeit für die Fähigkeiten und 

Kenntnisse der Schülerinnen und Schüler fernab von Grammatik, Rechtschrei-

bung und reiner „Plicht-Wissensvermittlung“ zu nehmen. Mit nur wenigen Sätzen 
können sich Schüler die wichtigsten Stichpunkte kompletter Themenbereiche er-

schließen und haben so einen enormen Lernzuwachs.

Damit die Auswahl etwas leichter fällt, wurden die einzelnen Logikrätsel nach 

Schwierigkeitsstufen gekennzeichnet. 

1 Kohl-Bäumchen = leicht

2 Kohl-Bäumchen = mittelschwer

drei Kohl-Bäumchen = anspruchsvoll

Die markierten Kästchen in den Lösungen beinhalten jeweils die Information, die 

sich aus der Frage auf dem Aufgabenblatt ergibt. Diese wird zum jeweiligen Lö-

sen des Logikrätsels oft noch benötigt. 

Durch diese Vielfältigkeit werden die Logikrätsel im Schulalltag zahlreiche Ein-

satzmöglichkeiten inden und eine Bereicherung darstellen.

So bleibt uns nur noch, Ihnen und Ihren Schülerinnen und Schülern viel Spaß 

beim Rätseln, Knobeln und Kombinieren zu wünschen. Das Kohl-Verlagsteam 

und 

Vorwort

Tim Schrödel & Moritz Quast
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1 Drei Bücher, drei Religionen 

  1.   Weder in der Tora, noch in der Bibel wird Allah erwähnt.

  2.   Die ReligioŶ, iŶ der Got Got heißt, hat eiŶeŶ liŶkeŶ TaďelleŶŶaĐhďarŶ,          
         der Jahǁe heißt uŶd siĐh deŵ JudeŶtuŵ zuordŶeŶ lässt.

  3.   BuĐh 2 haŶdelt ǀoŶ Got.

  4.   Weder iŶ der Tora, ŶoĐh iŵ KoraŶ ǁird Got Got geŶaŶŶt.

  5.   Die Biďel ist das heilige BuĐh des ChristeŶtuŵs.

Buch 1 Buch 2 Buch 3

Name

Got

Religion

Wie wird Gott im 

Islam genannt?
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5 Wünsche von Kindern

Kind 1 Kind 2 Kind 3 Kind 4

Name

Heimat

Wunsch

  1.   AlexaŶder wüŶsĐht siĐh, dass er eiŶes Tages eiŶ ďerühŵter BallettäŶzer  
         wird.

  2.   Der reĐhte TaďelleŶŶaĐhďar DeutsĐhlaŶds ist RusslaŶd.

  3.   Adia häte so gerŶe geŶügeŶd EsseŶ für siĐh uŶd ihre Faŵilie.

  4.   Paďlo wohŶt ŶiĐht iŶ RusslaŶd.

  5.   Martha wohŶt iŶ DeutsĐhlaŶd.

  6.   KiŶd 2 leďt iŶ DeutsĐhlaŶd.

  7.   Die PersoŶ aus SpaŶieŶ ďeiŶdet siĐh iŶ der Taďelle gaŶz reĐhts.

  8.   Die PersoŶ, die iŶ DeutsĐhlaŶd leďt, wüŶsĐht siĐh eiŶe Ŷeue Puppe zu     
         ihreŵ Geďurtstag.

  9.   Paďlo wüŶsĐht siĐh, dass seiŶe ElterŶ eŶdliĐh Arďeit iŶdeŶ, daŵit sie   
         wieder eiŶ Ŷorŵales LeďeŶ führeŶ köŶŶeŶ.

10.   EiŶe NaĐhďarpersoŶ der PersoŶ, die iŶ DeutsĐhlaŶd leďt, ist Adia.

11.   Adia ist iŶ KeŶia zu Hause.

Wo lebt Pablo?
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8 Handeln statt wegzusehen

  1.   EiŶ TaďelleŶŶaĐhďar ǀoŶ Taŵy koŵŵt aus Afrika uŶd hat eiŶe  
 aŶdere Haufarďe. Deshalď ǁird diese PersoŶ iŶ der SĐhule ot als  
 NegeriŶ ďezeiĐhŶet.

  2.   PersoŶ ϭ hat als HaŶdluŶgsŵögliĐhkeit eiŶzugreifeŶ oder Hilfe zu  
 holeŶ, ǁeŶŶ sie ŵitďekoŵŵt, dass jeŵaŶd ďesĐhiŵpt oder 
         aŶgegrifeŶ ǁird.

  3.   Der liŶke TaďelleŶŶaĐhďar ǀoŶ Magali ist SelahaiŶ.

  4.   PersoŶ ϯ hat eiŶeŶ säĐhsisĐheŶ Dialekt uŶd ǁird deshalď häuig 
         ǀoŶ seiŶeŶ MitsĐhülerŶ gehäŶselt.

  5.   EiŶe PersoŶ hat als HaŶdluŶgsŵögliĐhkeit aŶstat ŵitzuŵaĐheŶ,    
 der ďetrofeŶeŶ PersoŶ ďeizusteheŶ.

  6.   Magali ist PersoŶ Ϯ.

  7.   Die ŵitlere PersoŶ hat als HaŶdluŶgsŵögliĐhkeit ŶiĐht zu sĐhǁei- 
 geŶ, soŶderŶ statdesseŶ deŶ MuŶd aufzuŵaĐheŶ, ǁeŶŶ sie aus-  
 läŶderfeiŶdliĐhe ÄußeruŶgeŶ hört.

Welche Person ist Kurde und 

wurde in der Türkei deshalb 

verfolgt und schwer mit einem 

Messer verletzt?

Person 1 Person 2 Person 3

Name

Situaion

Handlungs-

möglichkeit
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16 Leben in Gemeinschaften

  1.   MaxiŵiliaŶ uŶd MiĐhael siŶd KlasseŶkaŵeradeŶ.

  2.   TiŶa uŶd Thoŵas ďeiŶdeŶ siĐh iŶ der Taďelle zǁisĐheŶ deŵ Klas- 
 seŶzusaŵŵeŶhalt uŶd der ErǁartuŶg siĐh aufeiŶaŶder ǀerlasseŶ zu  
 köŶŶeŶ uŶd siĐh gegeŶseiig zu helfeŶ.

  3.   Mitglieder der GeŵeiŶsĐhat 3 siŶd Elisa uŶd Daǀid, ǀoŶ deŶeŶ ŵaŶ  
 erǁartet, dass sie siĐh iŵŵer aufeiŶaŶder ǀerlasseŶ köŶŶeŶ uŶd   
 siĐh gegeŶseiig helfeŶ.

  4.   NeďeŶ MaxiŵiliaŶ uŶd MiĐhael 
         ďeiŶdeŶ siĐh Mitglieder iŶ eiŶeŵ 
         ihŶeŶ ǁird erǁartet, dass sie 
         erfolgreiĐhe Spiele aďlieferŶ.

Wie heißen die 

Geschwister?

GeŵeiŶschat  ϭ GeŵeiŶschat  Ϯ GeŵeiŶschat  ϯ

Mitglieder

Art der 

GeŵeiŶschat

Erwartungen
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18 Regeln für das Zusammenleben

  1.   Der TaďelleŶŶaĐhďar der ZehŶ Geďote ist eiŶe Regel, die für jedes  
 Volk uŶd jede Kultur exisiert, aďer ŶiĐht eiŶheitliĐh ŶiedergesĐhrie-
         ďeŶ ist.

  2.   EiŶe Regel lautet: „Was du ŶiĐht ǁillst, dass ŵaŶ dir tu, das füg   
 auĐh keiŶeŵ aŶdereŶ zu.“

  3.   Der TaďelleŶŶaĐhďar der GoldeŶeŶ LeďeŶsregel lautet ďeispielsǁei- 
 se: „Du sollst keiŶe aŶdereŶ Göter haďeŶ ŶeďeŶ ŵir.“

  4.   EiŶe Forŵ ǀoŶ RegelŶ siŶd Gesetze.

  5.   Die ZehŶ Geďote haďeŶ zǁei TaďelleŶŶaĐhďarŶ.

  6.   Die Gesetze siŶd iŶ der Taďelle ŶiĐht aŶ driter Stelle.

  7.   Bei der ersteŶ Regel kaŶŶ ŵaŶ das Gesetz geďeŶ HausfriedeŶs
         ďruĐh als Beispiel auführeŶ, diese Regel exisiert jedoĐh ŶiĐht iŶ 
         jedeŵ Volk oder jeder Kultur.

  8.   Der TaďelleŶŶaĐhďar des Beispiels „Du sollst keiŶe aŶdereŶ Göter  
 haďeŶ ŶeďeŶ ŵir.“ steht iŶ deŶ GesetzďüĐherŶ gesĐhrieďeŶ.

Welche Regeln stehen in 

der Bibel geschrieben?

Regel  1 Regel  2 Regel  3

Name

wo geschrieben...

Beispiel
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21 Süchtig sein

  1.   JessiĐa geht ihrer SuĐht aus LaŶgǁeile ŶaĐh.

  2.   MiĐhelle ďeiŶdet siĐh iŶ der Taďelle gaŶz liŶks.

  3.   JessiĐa steht iŶ der Taďelle gaŶz reĐhts.

  4.   Die PersoŶ die FerŶseheŶ sĐhaut, tut dies aus LaŶgeǁeile.

  5.   MiĐhelle geht ihrer SuĐht ŶaĐh, uŵ Spaß zu haďeŶ uŶd loszulasseŶ.

  6.   Die PersoŶ, die SüßigkeiteŶ isst, ŵaĐht dies aus Frust.

  7.   Die PersoŶ, die Alkohol triŶkt, uŵ Spaß zu haďeŶ uŶd loszulasseŶ,  
 ist der TaďelleŶŶaĐhďar der SüßigkeiteŶ.

Wonach ist 

Paul süchtig?

Sucht  1 Sucht  2 Sucht  3

Name

süchig nach...

Situaionen
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22 Verschiedene Lebensweisen

  1.   Kaŵala ǁohŶt iŶ eiŶeŵ Wald iŶ IŶdieŶ.

  2.   RoďiŶsoŶ Crusoe ist ŶiĐht PersoŶ ϯ.

  3.   PersoŶ ϯ ǁohŶt iŶ Stutgart.

  4.   PersoŶ Ϯ ist kauŵ ďekleidet.

  5.   Die PersoŶ ϭ, die iŵ Wald iŶ IŶdieŶ leďt, ďeiŶdet siĐh iŶ der Taďelle  
 ŶeďeŶ der PersoŶ, die auf eiŶer ǀerlasseŶeŶ IŶsel leďt.

  6.   Die PersoŶ, die iŵ Wald iŶ IŶdieŶ leďt, hat ǀerilztes Haar uŶd trägt  
 keiŶe KleiduŶg. Sie ǁurde ǀoŶ WölfeŶ aufgezogeŶ, ist ŶaĐhtakiǀ,  
 spriĐht ŶiĐht uŶd läut auf alleŶ ViereŶ. 

  7.   Die PersoŶ, die kauŵ ďekleidet ist, ŵuss siĐh selďer eiŶe Hüte ďau- 
 eŶ uŶd jageŶ. Sie ist sehr eiŶsaŵ.

  8.   EiŶe PersoŶ trägt eiŶ rosa-
         farďeŶes BlüŵĐheŶkleid.

  9.   HaŶŶa ist PersoŶ ϯ.

Welche Person lernt gerade 

das Sprechen und spielt 

gerne und viel?

Person  1 Person  2 Person  3

Name

Wohnort

Aussehen

Verhalten
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